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Für Kinder, die in unseren Kindergarten 
kommen, ist er ein wichtiger Teil ihrer 
Welt: Ein Ort, an dem sie Geborgenheit 
ebenso finden wie vielfältige Anregungen 
und neue Herausforderungen, an dem sie 
sich entwickeln, sich entfalten, sich ihre 
Welt erschließen.

Wir gehen ein Stück ihres Lebensweges 
an ihrer Seite, nehmen sie an die Hand, 
damit sie stabil auf beiden Beinen ste-
hen lernen - und haben dabei immer kla-
re Ziele vor Augen: Ihre Individualität zu 
stärken, sie zu fördern und zu fordern 
und im Einklang mit ihnen und Anderen 
innerhalb unserer Gemeinschaft zu leben.

Unser Weg
Wenn wir uns mit den Kindern auf den 
Weg machen, geben uns zwei Aspekte 
die Richtung vor: Jedes Kind ist eine Per-
sönlichkeit mit individuellen Bedürfnissen 
und besonderen Eigenschaften, denen 
wir Raum geben wollen – und gleichzei-
tig ist es Teil einer Gemeinschaft, in der 
wir respektvoll miteinander umgehen, in 
der Regeln eingeübt und Konflikte gelöst 
werden müssen. Wir nehmen uns viel 
Zeit für Gespräche, fürs Kuscheln, Trös-
ten, Träumen und Spaß haben, aber auch 
zum Streiten und Vertragen. Immer ste-
hen wir den Kindern liebevoll auf ihrem 
Weg zu selbstständigen, konfliktfähigen 
jungen Menschen zur Seite. 

Unser Alltag
Die Gruppen in unserer KITA sind bunt 
gemischt: Etwa 20 Kinder verschiedenen 
Alters gestalten in einer Gruppe gleich-
wertig miteinander ihren Alltag. Wechsel-
seitiges Lernen und gegenseitiges Helfen 
vermitteln Toleranz im Umgang mitein-
ander und stärken das Selbstbewusstsein. 
Gezielte Angebote für die Kleinen, die 
Mittleren und die Großen kommen dabei 
nicht zu kurz. 

Situationen, die einzelne Kinder erleben, 
Themen, die sie beschäftigen, werden in 
Projekten aufgegriffen: Dieser situations-
orientierte Ansatz hat großen Raum und 
Zeit bei der Planung und Gestaltung des 
Tages.32



Struktur bekommt der Tag auch durch 
die alltäglichen Dinge: Einkaufen, das 
Frühstück zubereiten sowie Auf- und Ab-
decken, Aufräumen und kleine Repara-
turarbeiten durchführen – so erfahren 
die Kinder Zusammenhänge und lernen, 
Verantwortung zu übernehmen.

Je nach Anliegen und Jahreszeit erstellen 
wir einen Wochenplan, der unsere Struk-
tur vorgibt, Orientierung und Sicherheit 
vermittelt und den Alltag überschaubar 
macht. Kinder und Eltern können sich auf 
den nächsten Tag einstellen. 

Die Schulkinder kommen nach der Schule 
zu uns, essen mit uns in einer familiären 
Atmosphäre und werden anschließend 
bei den Hausaufgaben unterstützt. Für alle 
gibt’s ein abwechslungsreiches Ferienpro-
gramm.

Auf ein ausgewogenes Verhältnis zwi-
schen Bewegung und Ruhephasen achten 
wir dabei besonders. Und immer bleibt 
innerhalb dieser Struktur auch Raum für 
aktuelle Bedürfnisse und Wünsche der 
Kinder.
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Unsere Bausteine für Bildung

Raus aus der Stadt
Wir erleben die Natur im Rhythmus der 
Jahreszeiten. Einmal in der Woche sind 
die Kinder, je nach Wetterlage, möglichst 
den ganzen Tag im Wald. Sie spielen mit 
Stöcken, Blättern, Steinen, bauen Höhlen, 
beobachten Tiere, lernen den Wald in 
seiner Vielfalt kennen. 

Rein ins Viertel
Gemeinsam erkunden wir mit den Kin-
dern unsere direkte Umgebung, machen 
Einkäufe auf dem Markt und in den um-
liegenden Geschäften oder besuchen die 
Polizeiwache und lernen, uns im Straßen-
verkehr zu bewegen. Ausflüge an die Elbe, 

den Flughafen, Schifffahrten, Zoo-, Muse-
ums- und Theaterbesuche finden in regel-
mäßigen Abständen statt.

Bewegung mit Spaß
Bewegungseinheiten gehören zum Tages-
ablauf. In der Turnhalle der benachbar-
ten Schule, auf dem Spielplatz oder im 
Gruppenraum turnen und spielen wir mit 
den Kindern. Regelmäßige Yogaübungen 
werden beim Mittagskreis durchgeführt. 
Windelfreie Kinder gehen schwimmen, 
auch das Seepferdchen können sie mit 
uns machen.5



Essen mit Genuss
Das Essen im Kindergarten ist abwechs-
lungsreich, gesund und immer frisch zu-
bereitet. Die Kinder werden bei der 
Planung, beim Einkauf und der Zuberei-
tung der Mahlzeiten mit einbezogen. Sie 
erleben den Arbeitsaufwand und über-
nehmen Verantwortung. Wir legen Wert 
auf ein Zusammensein bei Tisch in gemüt-
licher Atmosphäre.
Auf unserem Speiseplan steht Essen aus 
unterschiedlichen Ländern. Kulturell be-
dingte Besonderheiten und Wünsche 
werden gerne berücksichtigt.

Selbstbewusst sprechen 
In kleinen Gruppen oder ganz gezielt in 
der Arbeit mit einzelnen Kindern wecken 
wir die Freude an der Sprache, erwei-
tern den Sprachschatz. Im gemeinsamen 
Mittagskreis lernen die Kinder vor einer 
Gruppe zu sprechen, ihre Wünsche zu 
äußern. Unterstützend sind dabei Bücher, 
Reime, Lieder, Verse, Memoryspiele usw. 

Vorbereitet zur Schule
Das letzte Jahr vor der Einschulung in 
die erste Klasse nennen wir das das Ki-
ta-Brückenjahr: Für die Kinder bedeutet 
das gezielte individuelle Angebote, mit 
denen sie in einem vertrauten, stabilen 
Umfeld in kleinen und großen Schritten 
an die Schulzeit heran geführt werden. 

Das heißt bei uns einerseits, in kleinen 
Gruppen zu festgelegten Zeiten konzen-
triert zu arbeiten, zu malen, zu zeichnen, 
Buchstaben und Zahlen zu lernen und 
an Arbeitsblättern logische Zusammen-
hänge zu erkennen. Durch offen zugäng-
liche Materialien können die Kinder nach 
Herzenslust, tuschen, kleben, schneiden, 
bauen und werken. Es wird geforscht, 
kleine Experimente werden durchgeführt. 

Vorschule heißt aber auch, im alltäglichen 
Kindergartenalltag die Interessen der 
Kinder aufzunehmen und ihr Wissen im 
jeweiligen Bereich zu erweitern. So wer-
den bei unseren Ausflügen Farben, For-
men, Buchstaben, Zahlen und vieles mehr 
gelernt.

Mehr Infos in einer separat er-
hältlichen Broschüre!

Musik & Theater
Musik verbindet – und macht einfach gute 
Laune. Bei uns wird jeden Tag gesungen. 
Einmal in der Woche kommt zudem ein 
Musikpädagoge und begleitet die Kinder 
mit einem Instrument. Eine Theatergrup-
pe, bei der alle Kinder mitmachen können, 
probt einmal wöchentlich mit einer The-
aterpädagogin selbst ausgedachte, kur-
ze Stücke ein. 
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Unsere Vielfalt
Das Mehrgenerationenhaus ist ein Ort 
der Inklusion: Der Mensch wird als Per-
sönlichkeit und in seiner Individualität 
angenommen. Durch die Vielfalt der 
kulturellen Hintergründe von Famili-
en, Mitarbeiterinnen und Besucherinnen 
lernen unsere Kinder die Besonderhei-
ten verschiedener Länder, unterschied-
liche Sprachen, Sitten und Kulturen 
kennen. Wir spielen Spiele, singen Lie-
der in anderen Sprachen und erleben je-
den Menschen in seiner Einzigartigkeit. 
Im Umgang mit den unterschiedlichen 
Erziehungssystemen der jeweiligen Kul-
turen besteht Offenheit und Verständnis. 

Kinder mit Behinderung können wir auf-
nehmen, wobei individuelle Gegeben-
heiten im Vorfeld besprochen werden 
müssen. 

Generationsübergreifendes Miteinander 
findet täglich statt: Großeltern 
z.B. bereichern unser Zusam-
menleben im Kindergarten 
durch Begleitung bei Ausflü-
gen, durch Vorlesen, Schnei-
dern oder einfach dadurch, 
dass sie sich Zeit für einzelne 
Kinder nehmen.

Unsere Eltern
Von der Anmeldung bis in den Kinder-
gartenalltag werden die Eltern mit ihren 
Bedürfnissen, Kompetenzen, Sichtwei-
sen und Wünschen beteiligt und respek-
tiert. Mit Hospitationen, Gesprächen und 
Elternabenden\-mittagen schaffen wir 
Transparenz und Vertrauen - die Basis 
für das Miteinander. Eltern können sich 
gern an Projekten und Angeboten betei-
ligen. Feedback, Kritik und Anregungen 
sind sehr erwünscht, so können wir uns 
weiterentwickeln und unser Angebot op-
timieren.

Einmal pro Woche gibt es die Möglich-
keit, sich beim Elterncafé zu treffen und 
sich auszutauschen. Für regelmäßige Ge-
spräche über die Entwicklung des Kindes 
können Eltern ihre Gesprächspartner sel-
ber wählen – ansprechbar sind wir im-
mer auch spontan.  Die Bedürfnisse von 
Familie verändern sich: Hier im Mehrge-
nerationenhaus wird dieser Wandel be-
rücksichtigt und es kann flexibel reagiert 
werden (z.B. ein zeitweiliger Hol- und 
Bringdienst eines Kindes).
Entlastungsangebote des Mehrgenera-
tionenhauses wie z.B. das Essen, Sozial-
beratung, Wäscheservice, Kursangebote, 
Friseur können selbstverständlich genutzt 
werden.
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Unser Team
Das Betreuungsteam der Kindergruppen 
besteht aus einer Gruppe fester Mitarbei-
terinnen. Erzieherinnen und qualifizierte 
Mütter arbeiten gleichwertig miteinander. 
Dieses “bunte Team“ ist ein Kernstück 
des pädagogischen Konzeptes: So ergän-
zen sich das Wissen der Mütter aus dem 
Lebensalltag mit ihren Kindern und das 
fachliche Know-how der Erzieherinnen. 
Zum festen Mitarbeiterteam kommen 
wechselnd Praktikanten\innen der Fach-
schulen für Sozialpädagogik, Mitarbeiter\
innen von Beschäftigungsträgern und eh-
renamtlich engagierte Menschen hinzu. 

Eine positive, dem Kinde zugewand-
te Grundeinstellung – liebevoll, verant-
wortungsbewusst und geduldig – ist 
Voraussetzung für den Arbeitsplatz im 
Kindergarten des Mehrgenerationen-
hauses. Reflexion, Praxisbegleitung 
und Fortbildungen sind fester Be-
standteil in unserer Auseinander-
setzung mit der eigenen Arbeit 

– ebenso wie Teambesprechungen 
und regelmäßiger Austausch mit-
einander. 

Unsere Räume
Drei Gruppenräume mit jeweils 45 m² 
stehen den Kindern zur Verfügung. Die 
Werkräume, eine Kinderküche, ein Be-
wegungsraum, ein Kreativraum und der 
Badbereich, der auch für Wasserspiele 
vorgesehen ist, bieten den Kindern bes-
te Erfahrungs- und Entwicklungsmöglich-
keiten. 

Das besondere unseres Kindergartens 
ist die Vielfalt, die das gesamte Haus mit 
all seinen Menschen und Räumen den 
Kindern bietet. Ob im Cafe, in der Wä-
scherei, im Büro - überall sind die Kinder 
willkommen.  

Wir haben Platz für:
22 Krippenkinder 
 ( 8 Wochen bis 3 Jahre alt )
38  Elementarkinder 
 ( 3 Jahre bis 6 Jahre )
22  Schulkinder 
 ( 6 Jahre bis 14 Jahre )

Unsere Betreuungszeiten: montags bis 
freitags von 7.00 bis 18.00 Uhr 
Wir können Notplätze für kurzfristige, 
kurzzeitige Betreuungszeiten zur Verfü-
gung stellen.
Wir haben ganzjährig geöffnet.
Alle Gutscheinarten können flexibel bei 
uns eingelöst werden.



Möchten Sie unseren Kindergarten kennen lernen?

Kommen Sie einfach vorbei! 

Oder vereinbaren Sie einen Termin

von Montag bis Freitag

in der Zeit von 9.00 bis 13.00 Uhr.

Anschrift:
Kita im Mehrgenerationenhaus Nachbarschatz e.V.
Amandastraße 58  •  20357 Hamburg
Fon  040/ 40 17 06 07  •  Fax  040/ 490 38 26
Ansprechpartnerin: Sabine Eilers
Email  sabine.eilers@nachbarschatz.de
Web  www.nachbarschatz.de
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